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TOTENGEDENKEN

LM Josef Dittenberger
10.01.2025, 75 Jahre

FF Stillfüssing

E-AW Rudolf Göschl
14.01.2025, 95 Jahre

FF Waizenkirchen

OBM Franz Stelzhammer
17.01.2025, 90 Jahre

FF Kallham

OBM Max Fuchs
22.01.2025, 87 Jahre

FF Wallern an der Trattnach

E-AW Walter Waltenberger
30.01.2025, 87 Jahre

FF St. Georgen bei Grieskirchen

HLM Rudolf Mader
07.02.2025, 87 Jahre

FF St. Georgen bei Grieskirchen

E-AW Franz Huemer
10.02.2025, 84 Jahre

FF Schnölzenberg

HLM Walter Wimmer
17.02.2025, 81 Jahre

FF Unterheubach

HFM Johann Hochroither Jun.
21.02.2025, 56 Jahre

FF Höft

HBM Rupert Macherhammer
21.02.2025, 86 Jahre
FF Haag am Hausruck

E-BI Franz Mallinger
02.03.2025, 85 Jahre

FF Enzendorf

HBM Mst. Florian Willerstorfer
02.03.2025, 23 Jahre

FF St. Thomas

BM Josef Reinhardt-Holzinger
05.03.2025, 94 Jahre

FF Tegernbach

HFM Johann Schörgendorfer
13.03.2025, 88 Jahre

FF Stefansdorf

OFM Herbert Schell
18.03.2025, 70 Jahre

FF Weibern

HFM Manfred Kronschläger
02.04.2025, 64 Jahre

FF Aubach

E-BI Johann Schlosser
08.04.2025, 85 Jahre

FF Pollham

JFM Marcel Königseder
16.04.2025, 16 Jahre

FF Natternbach

LM Gernot Jung
24.04.2025, 59 Jahre

FF Gotthaming

E-AW Josef Pfeneberger
25.04.2025, 92 Jahre
FF Untertressleinsbach

HFM Fitz Aspetzberger
30.04.2025, 86 Jahre

FF Taufkirchen an der Trattnach

OFM Gottfried Baumgartner
03.05.2025, 75 Jahre

FF Adenbruck

HFM Herbert Rabengruber
04.05.2025, 57 Jahre

FF Weeg

PFM Peter Rabengruber
07.05.2025, 38 Jahre

FF Pram

AW Franz Reisinger
13.05.2025, 86 Jahre

FF Pram

OBM Josef Kreuzhuber
19.05.2025, 59 Jahre

FF Weeg

LM Franz Dieplinger
23.05.2025, 56 Jahre

FF Heiligenberg

HFM Johann Hehenberger
23.05.2025, 90 Jahre
FF Bad Schallerbach

HFM Alfons Schörgendorfer
03.06.2025, 91 Jahre

FF Michaelnbach

LM Hermann Voraberger
03.06.2025, 82 Jahre

FF Gaspoltshofen

E-BI Alois Rudelstorfer
23.06.2025, 79 Jahre

FF Enzendorf

HLM Herbert Mittermair
28.06.2025, 91 Jahre

FF Höft

E-AW Johann Haböck
04.07.2025, 87 Jahre

FF Pötting

HFM Karl Furthmair
08.07.2025, 64 Jahre

FF Tolleterau

LM Franz Hörmandinger
18.07.2025, 94 Jahre

FF Hofkirchen an der Trattnach

OLM Alfred Mittermayr
21.07.2025, 73 Jahre

FF Enzendorf

OLM Wilhelm Rusche
06.08.2025, 99 Jahre
FF Haag am Hausruck

E-AW Franz Grottenthaler
08.09.2025, 86 Jahre
FF Bad Schallerbach

FM Christoph Hillinger
22.09.2025, 32 Jahre

FF Rottenbach

OFM Josef Polzinger
26.09.2025, 80 Jahre

FF Rottenbach

BM Josef Wiesbauer
26.09.2025, 72 Jahre

FF Ruhringsdorf

OFM Franz Cerhak
29.09.2025, 94 Jahre

FF Gaspoltshofen

LM Erwin Bremberger
30.10.2025, 64 Jahre

FF Stillfüssing / Waizenkirchen

OBM Johann Scharinger Sen.
13.11.2025, 87 Jahre
FF Langenpeuerbach

HLM Franz Nöhammer
20.11.2025, 90 Jahre

FF Weeg

HFM Manfred Angermayr
22.11.2025, 82 Jahre

FF Pötting

OBM Josef Jöchtl
24.11.2025, 94 Jahre

FF Kematen am Innbach

OFM Franz Gaisbauer
01.12.2025, 73 Jahre

FF Ritzing

OFM Robert Singer
13.12.2025, 57 Jahre

FF Tolleterau

OFM Rudolf Danner
18.12.2025, 90 Jahre

FF Gaspoltshofen

E-HBM Dr. Josef Ratzenböck
23.12.2025, 97 Jahre

FF Neukirchen am Walde

E-AW Josef Tauschek
23.12.2025, 77 Jahre

FF Peuerbach

E-OBR 
Rudolf Harra
22.04.2025, 
86 Jahre
FF Weibern

E-HAW 
Hermann Aigner
23.04.2025, 
85 Jahre
FF Kallham
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IM EINSATZ FÜR DEN BEZIRK

Mit großer Wertschätzung und Dankbarkeit blicken wir 
auf das Jahr 2025 im Feuerwehrbezirk Grieskirchen zu-
rück. Ein Jahr, das einmal mehr gezeigt hat, wie stark 
unsere Gemeinschaft ist und wie verlässlich sich die 66 
Feuerwehren unseres Bezirkes in den Dienst der Bevöl-
kerung stellen. Euer ehrenamtlicher Einsatz, eure Profes-
sionalität und eure Kameradschaft sind das Fundament 
unserer Sicherheit – dafür gebührt euch allen ein aufrich-
tiger Dank.

Das vergangene Jahr war geprägt von zahlreichen Ein-
sätzen, intensiver Ausbildungstätigkeit und kamerad-
schaftlichen Veranstaltungen. Ob bei Brandeinsätzen, 
technischen Hilfeleistungen oder Unwetterschäden – auf 
jede einzelne Feuerwehr war jederzeit Verlass. Beson-
ders erfreulich ist das große Engagement im Bereich 
der Jugend- und Nachwuchsarbeit. Unsere Feuerwehr-
jugend ist die Zukunft unserer Organisation, und es ist 
beeindruckend zu sehen, mit wie viel Begeisterung und 
Disziplin sich die jungen Mitglieder einbringen.

Auch auf Bezirksebene konnten wichtige Projekte wei-
tergeführt und neue Impulse gesetzt werden. Die gute 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden, befreundeten Ein-
satzorganisationen und Behörden hat einmal mehr be-
wiesen, wie wichtig ein starkes Netzwerk für eine funk-
tionierende Gefahrenabwehr ist. Gemeinsame Übungen 

und Bewerbe stärkten nicht nur die Einsatzbereitschaft, 
sondern auch den kameradschaftlichen Zusammenhalt 
über die Ortsgrenzen hinaus.

Ein besonderer Dank gilt allen Funktionsträgerinnen und 
Funktionsträgern in den Kommanden, Abschnitten und 
im Bezirk. Eure Arbeit im Hintergrund, eure Bereitschaft 
Verantwortung zu übernehmen und Entscheidungen mit 
Weitblick zu treffen, tragen maßgeblich zur positiven Ent-
wicklung unseres Bezirkes bei. Ebenso danke ich allen 
Partnerinnen, Partnern und Familien, die den Feuerwehr-
dienst mittragen und unterstützen – ohne euer Verständ-
nis wäre dieses Engagement nicht möglich.

Abschließend möchte ich mich herzlich bei allen bedan-
ken, die an der Erstellung dieses Jahresrückblicks mitge-
wirkt haben. Mit viel Sorgfalt und Engagement wurde hier 
die Arbeit eines ganzen Jahres dokumentiert.

Lasst uns auch in Zukunft gemeinsam an einem Strang 
ziehen, einander mit Respekt begegnen und mit Ent-
schlossenheit für die Sicherheit unserer Bevölkerung ein-
treten.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Euer Bezirks-Feuerwehrkommandant

VORWORT
LIEBE KAMERADINNEN UND KAMERADEN!
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ZAHLEN, DATEN & FAKTEN
JOHANN NEUWIRTH

MITGLIEDERSTATISTIK 2025

Der Bezirk Grieskirchen verfügt per 31. Dezember 2025 
über 5.785 Feuerwehrmitglieder. Das sind um 85 Mitglie-
der weniger als 2024.

Bei der Jugend sind es 28 Mitglieder weniger geworden. 
Der Aktivstand konnte ein Minus von 59 Mitgliedern und 
der Reservestand ein Plus von 2 Mitgliedern verzeichnen.

FEUERWEHRMITGLIEDER 5.785 DAVON WEIBLICH
Aktiv 3.920 390
Jugend 742 252
Reserve 1.123 4

5.785
Einsatzkräfte 
im Bezirk Grieskirchen

566.711
Gesamtstunden

1.872 
Einsätze

EINSATZSTATISTIK 2025

Bei den Brandeinsätzen und den Technischen Einsätzen konnte ein leichter Rückgang zum Jahr 2024 verzeichnet werden. 

BRANDEINSÄTZE TECHNISCHE EINSÄTZE GESAMT
Einsätze 441 1.431 1.872
Mitglieder im Einsatz 5.561 9.539 15.100
Einsatzstunden 8.814 16.595 25.409
Gefahrene Fahrzeugkilometer 4.487 10.698 15.185

3 
ABSCHNITTE

66 
FEUERWEHREN
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EINSATZSTUNDEN NACH EINSATZART 2025

Die Einsatzstunden gliedern sich nach Brandeinsätzen und Technischen Einsätzen wie folgt auf:

BRANDEINSÄTZE STUNDEN TECHNISCHE EINSÄTZE STUNDEN
Gewerbe/Industrie 1.391 Verkehrsunfall und Aufräumarbeiten 2.759
Gebäude mit Menschenansammlung 1.850 Arbeiten nach Elementarereignissen 537
Sonstige Gebäude 406 Lotsendienst 5.724
Sonstige Objekte 887 Pumparbeiten 590
Wohngebäude 2.780 Menschenrettung 1.540
Fahrzeugbrände 887 Technisches Gebrechen 1.667
Landwirtschaftsgebäude 624 Personensuche, Tierrettung 790

Tür- und Liftöffnungen 354
Transport/Logistikarbeiten 924
Sonstiges 1.709

ZEITAUFWAND 2025

Feuerwehrausbildung Aktiv 71.031 Std.
Ausbildung/Vorbereitung 31.542 Std.
Leistungsbewerbe 25.714 Std.
Verwaltung-Versammlungen 82.703 Std.
Verwaltungstätigkeiten 39.203 Std.
Wartung/Arbeit 14.256 Std.
Jugendarbeit 86.721 Std.
Sonstiges 188.775 Std.
Behördenunterstützung 1.357 Std.
Gesamt 541.302 Std.

Einsatzstunden Brand 8.814 Std.
Einsatzstunden Technische Einsätze 16.595 Std.
Gesamtstunden 2025 566.711 Std.

FAHRZEUGE IM BEZIRK

Den Feuerwehren im Bezirk stehen per 31.12.2025 ins-
gesamt 252 Einsatzfahrzeuge zur Verfügung.

47 Anhänger 29 MTF
1 Drohne 5 Kleinrüstfahrzeuge
2 DLK 23-12 1 ASF
1 Lastfahrzeuge 1 Ölfahrzeug
1 WLF 14 Rüstlöschfahrzeuge

69 Löschfahrzeuge 27 Tanklöschfahrzeuge
33 KDOF 21 Sonstige Fahrzeuge

66 
FEUERWEHREN



6

BEZIRKS- UND ABSCHNITTSFEUERWEHRKOMMANDO

OBR Hans Peter Schiffelhumer
Bezirks-Feuerwehrkommandant

BR Johann Kronsteiner
Abschnitts-Feuerwehrkommandant 

Grieskirchen, Stellvertreter  
Bezirks-Feuerwehrkommandant

BR Sebastian Feischl
Abschnitts-Feuerwehrkommandant 

Haag am Hausruck

BR Karl Lindenbauer
Abschnitts-Feuerwehrkommandant 

Peuerbach

TEAM AFK GRIESKIRCHEN
ABI Andreas Auinger

Stv. Abschnitts-Feuerwehrkdt.

OBI d.F. Benedikt Hartl
Schriftverkehr-Organisation, IT

BI d.F. Michael Lehner
Schriftverkehr-Organisation Stv.

OBI d.F. Florian Breitwieser
Ausbildung

OBI d.F. Mario Lang
Funk und LuN-Dienst

OBI d.F. Stefan Röbl
Feuerwehrjugend

OBI d.F. Josef Nussbaumer
Leistungsbewerbe

OBI d.F. Thomas Eilmannsberger
Atemschutz

TEAM AFK HAAG
ABI Manuel Gammer

Stv. Abschnitts-Feuerwehrkdt.

OBI d.F. Anita Hager
Schriftverkehr-Organisation

OBI d.F. Rudolf Gadringer
Ausbildung

BI d.F. Daniel Roithmayr
Ausbildung Stv.

OBI d.F. Markus Wiesinger
Funk und LuN-Dienst

OBI d.F. Christoph Rabengruber
Feuerwehrjugend

OBI d.F. David Feischl
Atemschutz

OBI d.F. Fabian Wilflingseder
IT

OBI d.F. Helmut Autengruber
Geräte und Technik

TEAM AFK PEUERBACH
ABI Rudolf Auer

Stv. Abschnitts-Feuerwehrkdt.

OBI d.F. Florian Kolmhofer
Schriftverkehr-Organisation

OBI d.F. Matthias Weissenböck
Ausbildung

OBI d.F. Lieselotte Bruckner
Funk und LuN-Dienst

OBI d.F. Stefan Radlmair
Feuerwehrjugend

OBI d.F. Franz Heuer
Leistungsbewerbe

OBI d.F. Andreas Leidinger
Atemschutz

OBI d.F. Marcel Mittermayr
IT

OBI d.F. Ferdinand Ortbauer
Öffentlichkeitsarbeit
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ABI d.F. Florian Kolmhofer
Bezirks-Fachspezialist akad. Recht

BFA Markus Preischer
Bezirks-Feuerwehrarzt

BFKur Johann Wimmer
Bezirks-Feuerwehrkurat

HBI d.F. Johann Neuwirth
Schriftverkehr/Organisation

HBI d.F. Gerhard Stadler
Finanzen

HBI d.F. Philipp Kaufmann
Ausbildung

HBI d.F. Josef Heftberger
Leistungsbewerbe

HBI d.F. Christian Pillinger
Funk und LuN-Dienst

HBI d.F. Lukas Haimbuchner
IT

HBI d.F. Markus Wenzl
Atemschutz

HBI d.F. Marco Panhölzl
FMD

HBI d.F. David Floimayr
Presse und Öffentlichkeitsarbeit

TEAM BEZIRKSFEUERWEHRKOMMANDO
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EINBLICKE 2025

VU Eingeklemmte Person Wallern

Brand Hecke Grieskirchen

VU PKW in Bach St. Agatha

Brand Dachstuhl Hofkirchen

Brand Container Wallern

Brand Müllcontainer Schule Bad SchallerbachBrand Müllcontainer Schule Gallspach

VU Eingeklemmte Person Hofkirchen



9

GR
.O

OE
LF

V.
AT

VU Bad SchallerbachBrand Wohnhaus Bad Schallerbach

VU Eingeklemmte Person Schnölzenberg

Brand PKW Obergallspach

Brand PKW St. Agatha

Brand PKW Grieskirchen

Brand Mälzerei GrieskirchenBergung Bagger UnterheubergBrand Wohnhaus St. Thomas
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EINBLICKE 2025

PKW in Auslage Meggenhofen

Ölspur Hörbach

Personenrettung Bad Schallerbach

VU Grieskirchen

LKW Brand A8 Kematen

VU Eingeklemmte Person GaspoltshofenVU PKW in Bach Taufkirchen

LKW Bergung Kematen
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VU B135 Hiering

VU Altenhof

VU B129 Unterheuberg

VU A8 Meggenhofen

Unwetter Neumarkt

Tödlicher VU GrieskirchenSturmschaden Kematen

Tödlicher VU Kematen
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BEZIRKSTAGUNG 2025

Am Donnerstag den 24. April 2025 fand in der Man-
glburg in Grieskirchen die Bezirkstagung des Bezirkes 
Grieskirchen statt.

OBR Hans-Peter Schiffelhumer durfte um 19:00 Uhr 
zahlreiche Ehrengäste, Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden, VertreterInnen der Politik und anderen Ein-
satzorganisation sowie die BürgermeisterInnen der Ge-
meinden recht herzlich begrüßen.

Unter den zahlreich erschienenen Teilnehmern durften 
wir seitens der Politik die 2. Präsidentin des Oö Landtags 
Sabine Binder, die Landtagsabgeordneten Günther Ba-
schinger, sowie Thomas Antlinger begrüßen. Stellver-
tretend für die anwesenden BürgermeisterInnen durften 
wir die Bürgermeisterin der Stadt Grieskirchen begrüßen. 

Aus den Reihen der Behörden war Bezirkshauptmann 
Mag. Christoph Schweitzer anwesend.

Seitens der Feuerwehr durften wir folgende Ehrengäste 
begrüßen:
•	 Kreisbrandrat aus Bayern-Josef Ascher
•	 E-LFI Alois Affenzeller
•	 E-OBR Josef Schwarzmannseder
•	 E-BR Karl Wagner
•	 E-BR Josef Riedl
•	 E-BR Franz Oberndorfer
•	 E-BR Wolfgang Häupl 

OBR Hans-Peter Schiffelhumer berichtete in seinem Be-
richt über das vergangene Jahr 2024. Ein spannendes, 
prägendes und herausforderndes Jahr für den Bezirk 
Grieskirchen.

Insgesamt wurden über 657.000 Stunden im vergange-
nen Jahr von den Feuerwehren im Bezirk geleistet. 2.345 
Einsätze wurden letztes Jahr von den 67 Feuerwehren 
im Bezirk bewältigt. Diese sind mit über 35.700 Stunden 
zu verzeichnen.

An dieser Stelle ein großes Danke an alle Feuerwehren.
In den Bereichen Jugend, Aktiv und der gesamten Aus-
bildung tat sich auch im vergangen Jahr wieder einiges.
2024 war außerdem seitens des Bewerbswesens ein 
sehr tolles Jahr. Es wurden Leistungen auf Landes- und 
Bundesebene gezeigt, die zuvor noch nie so gut waren. 
Das größte Highlight war jedoch der Landesbewerb, der 
wie bekannt in unserem Bezirk ausgetragen wurde.

Der Jahresbericht 2024 durfte an diesem Tag ebenfalls 
präsentiert werden. Dieser wurde an die Feuerwehren, 
sowie den Ehrengäste übergeben.

Im Anschluss wurden die Ehrungen und Auszeichnungen 
verliehen.

FPräs Robert Mayer sowie Vertreter der Politik durften 
gemeinsam mit den 3 Abschnitts-Feuerwehrkomman-
danten und dem Bezirks-Feuerwehrkommandant diese 
überreichen.

Folgende Ehrungen und Auszeichnungen wurden 
überreicht:

Bezirks-Verdienstmedaille des Bezirkes Grieskirchen 
1. Stufe
•	 FS Mitterlehner Herbert - FF Hofkirchen a.d. Tr.

Florian-Medaille Bronze OÖ LFV 
•	 ABI Auer Rudolf – FF Steegen
•	 HBI Eisterer Markus – FF Adenbruck
•	 HBI Fellinger Erwin – FF Obererleinsbach
•	 HBI Hellmair Mario – FF Untertressleinsbach
•	 HBI Kutzenberger Josef – FF Stefansdorf
•	 HBI Sattlberger Peter – FF Bruck-Waasen
•	 HBI Zauner Johannes – FF Schnölzenberg
•	 HBI Wieser Thomas - FF Tolleterau
•	 HBI Straßl Franz - FF Gallspach
•	 HBI Lackner Andreas - FF Pötting
•	 ABI Hangl Erwin  - FF Grieskirchen
•	 HBI Fuchshuber Roland  - FF Wilhelmsberg
•	 BI d.F. Burg Josef  - FF Oberwödling

Florian-Medaille Silber-OÖ LFV
•	 HBI Eder Wolfgang - FF Peuerbach

Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe
•	 HBM Mittlböck Johann - FF Peuerbach

Oö. Feuerwehr-Verdienstkreuz 2. Stufe
•	 BR Kronsteiner Johann - FF Steinerkirchen / AFK 
Grieskirchen

Nach den Ehrungen wurde vom FPräs Robert Mayer die 
Dankesurkunden des Landes Niederösterreichs über-
reicht. Diese wurden an 9 Feuerwehren des Bezirkes 
Grieskirchen für die Unterstützung bei der Hochwasser-
katastrophe 2024 verliehen.

Die Urkunden wurden an die Feuerwehren Aistersheim, 
Haag am Hausruck, Gaspoltshofen, Grieskirchen, 
Weeg, Weibern, Rottenbach, Pram und Höft übergeben.

EHRE, WEM EHRE GEBÜHRT
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Musikalisch umrahmt wurde die ganze Veranstaltung von 
der Marktmusikkapelle Pram.

Ein Dank ergeht an die Manglburg, welche sich um die 
Verpflegung kümmerte.

Ebenso ein Danke an alle die mitgeholfen haben, dass 
diese Veranstaltung so gelungen ist und an alle, die an-
wesend waren.
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JUGEND
CHRISTOPH RABENGRUBER, STEFAN RADLMAIR, STEFAN RÖBL

43. WISSENSTEST DER FEUERWEHRJUGEND

Der 43. Wissenstest fand am Samstag, 8. März 2025 in 
der MS Waizenkirchen statt. Insgesamt stellten sich 319 
Jungfeuerwehrmitglieder dieser Herausforderung. 

131
Bronze

111
Silber

77
Gold

Die Überreichung der Abzeichen wurde durch den Be-
zirks-Feuerwehrkommandanten und den drei Abschnitts-
Feuerwehrkommandanten in fünf Blöcken durchgeführt. 

Auch Waizenkirchens Bürgermeister Fabian Grüneis 
überzeugte sich persönlich von den Leistungen der Ju-
gendlichen.

In bis zu elf unterschiedlichen Stationen wurden die Kids 
auf ihr erlerntes Wissen geprüft:

•	 Feuerwehrwissen, Allgemeinwissen und Klimaschutz
•	 Dienstgrade
•	 Wasserführende Armaturen und Technische Geräte
•	 Vorbeugender Brandschutz
•	 Seilknoten
•	 Nachrichtenübermittlung und Orientierung im  
	 Gelände
•	 Verkehrserziehung und Absichern von Einsatzstellen
•	 Erste Hilfe und Unfallverhütung
•	 Die taktischen Einheiten im Einsatz
•	 Gefährliche Stoffe
•	 Atem- und Körperschutz

Ein Dank gilt OBI d.F. Stefan Radlmair für die gute Vor-
bereitung und Durchführung und den beiden OBI d.F. 
Stefan Röbl und Christoph Rabengruber für die Unter-
stützung. Ebenso ein großes DANKE an die über 30 Be-

werterInnen, die sich den ganzen Tag für die Feuerwehr-
jugend engagierten.

Für die perfekte Infrastruktur und Verpflegung der Teil-
nehmerInnen sorgte die FF Waizenkirchen unter der Lei-
tung von Kommandant HBI Walter Haslehner.

FJLA GOLD IN ST. THOMAS

Am 29. März 2025 fand das 12. Jugendfeuerwehr-Leis-
tungsabzeichen in Gold unter der Leitung von 
OBI d.F. Stefan Röbl statt. Insgesamt stellten sich 44 Ju-
gendfeuerwehrmitglieder den anspruchsvollen Aufgaben 
– und das mit großem Erfolg: Alle haben die Prüfung be-
standen!

Die Abnahme umfasste sowohl praktische als auch theo-
retische Teile und verlangte den Jugendlichen ein hohes 
Maß an Wissen und Können ab. Mit Stolz dürfen nun alle 
Jugendmitglieder das Goldene Abzeichen tragen – ein 
Beweis für ihr Engagement, ihre Disziplin und ihre hervor-
ragende Vorbereitung auf den aktiven Feuerwehrdienst.

Bezirks-Feuerwehrkommandant Hans-Peter Schiffelhu-
mer sowie der Bürgermeister der Gemeinde, E-HBI Rai-
mund Floimayr, zeigten sich beeindruckt von den her-
vorragenden Leistungen der Jugendlichen und betonten 
die große Bedeutung einer starken Jugendarbeit für die 
Zukunft der Feuerwehr.
Ebenso fanden sich bei der Schlussveranstaltung unter 
den Abschnitts-Feuerwehrkommandanten BR Johann 
Kronsteiner (GR), BR Karl Lindenbauer (PB) und BR Se-
bastian Feischl (Haag) auch zahlreiche Kommandanten 
ein. 
Dies zeigte eine große Wertschätzung für die Jugend-
mitglieder und deren Betreuer für ihre hervorragenden 
Leistungen.
Ein besonderer Dank gilt der Feuerwehr St. Thomas 
unter der Führung von HBI Roman Achleitner, die nicht 
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nur für eine perfekte Infrastruktur, sondern auch für einen 
reibungslosen Ablauf sorgte.
Ebenso möchten wir uns herzlich bei den 21 Bewerte-
rinnen und Bewertern bedanken, die mit ihrer Erfahrung 
und ihrem Einsatz eine faire und professionelle Bewer-
tung gewährleisteten.
Ein großes Dankeschön geht auch an OBI d.F. Stefan 
Radlmair und HBI d.F. Johann Neuwirth, die bei der Or-
ganisation und Auswertung des Bewerbs maßgeblich 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.
Wir gratulieren allen Jugendfeuerwehrmitgliedern herz-
lich zu ihrer großartigen Leistung und wünschen ihnen 
weiterhin viel Erfolg und Freude in der Feuerwehr!

1 JFM	 Affnang
1 JFM	 Aschau
1 JFM	 Aubach
2 JFM 	 Enzendorf
1 JFM 	 Eschenau/H.
3 JFM	 Gallspach
2 JFM 	 Gaspoltshofen
1 JFM 	 Grieskirchen
2 JFM 	 Keneding
4 JFM 	 Neukirchen/Walde
1 JFM 	 Neumarkt/H.
2 JFM 	 Obertrattnach

7 JFM 	 Peuerbach
1 JFM 	 Pötting
1 JFM 	 Ritzing
1 JFM 	 Rottenbach
3 JFM 	 St. Georgen
2 JFM 	 St. Thomas
1 JFM 	 Steinerkirchen/I.
1 JFM 	 Stillfüssing
2 JFM 	 Taufkirchen
1 JFM 	 Unterheuberg
3 JFM 	 Wendling

SOMMERPROGRAMM 

Da das große 4-Bezirke-Jugendlager alle zwei Jahre 
stattfindet und 2025 ein Pausenjahr darstellt, haben viele 
Feuerwehren im Bezirk Grieskirchen die Chance genützt 
und eigene Sommerprojekte auf die Beine gestellt.
Es wurden verschiedenste Aktionen und Ausflüge durch-
geführt, wobei der Spaß nie zu kurz kam. Einige Ju-
gendgruppen veranstalteten sogar gemeinsam kleinere 
Jugendlager gefüllt mit spannendem Programm und 
Highlights.
Die Resonanz der Jugendlichen war überaus positiv. Vie-
len Dank an dieser Stelle an die Verantwortlichen dieser 
Projekte!

ABHOLUNG UND ÜBERGABE FRIEDENSLICHTES

Heuer wurde das Friedenslicht wie jedes Jahr im Stift St. 
Florian von 4 Feuerwehren des Bezirkes Grieskirchen 
abgeholt. Aus dem Abschnitt Grieskirchen wurden Bad 
Schallerbach und Oberwödling, für den Abschnitt Peu-
erbach die Feuerwehr St. Agatha und für den Abschnitt 
Haag die Feuerwehr Wendling entsendet.

Am 22. Dezember 2025 wurde dann das Friedenslicht 
jeweils in den 3 Abschnitten an die Feuerwehren im Be-
zirk übergeben. 
Ein großer DANK ergeht an die austragenden Feuerweh-
ren Bad Schallerbach, Wendling und St. Agatha.
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PROBEBEWERB JUGEND HÖRBACH 
10. MAI 2025

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Bedingun-
gen fand am 10. Mai der Bezirks-Probebewerb der Feu-
erwehrjugend in Hörbach statt. Insgesamt 45 Jugend-
gruppen aus dem Bezirk nahmen an dem Bewerb teil 
und nutzten die Gelegenheit ihr Können unter Beweis zu 
stellen. Der bestens vorbereitete Übungsplatz bot ideale 
Voraussetzungen für einen reibungslosen Ablauf. Die Ju-
gendlichen zeigten großes Engagement, Teamgeist und 
feuerwehrtechnisches Geschick. 
Mit dem Probebewerb in Hörbach ist der Startschuss für 
eine spannende und hoffentlich erfolgreiche Bewerbs-
saison gefallen.

1. LIGABEWERB RUHRINGSDORF 
24. MAI 2025

Bei optimalen Wetter- und Platzbedingungen wurde der 
Bewerb von der Feuerwehr Ruhringsdorf auf der großen 
Wiese neben der Firma ETA ausgetragen.
Es traten 72 Aktiv- und 106 Jugendgruppen an diesem 
Tag zum Bewerb an.
Es war ein spannender Bewerbstag und wir konnten wie-
der tolle Spitzenleistungen der Gruppen sehen.
Der Tagessieg der Jugend geht diesmal an Pollham 1.
Diese setzten sich knapp vor Pfaffing (VB) und Waizen-
kirchen 1 durch.

2. LIGABEWERB WAIZENKIRCHEN 
14. JUNI 2025

Bei traumhaftem Sommerwetter fand in Waizenkirchen 
am Sportplatz der Mittelschule der zweite Ligabewerb 
der Saison 2025 statt.
87 Aktiv- und 110 Jugendgruppen sind beim Bewerb an-
getreten. Unter anderem waren wieder zahlreiche Gäste-
gruppen da und stellten sich in der Gästewertung ihren 
Konkurrenten.
Den Tagessieg der Jugend konnte sich Winden-Windegg 
1 vor Winden-Windegg 2 und Tolleterau 1 erkämpfen.
Beim Bewerb machten sich wieder zahlreiche Zuschauer 
ein Bild von den Leistungen der Aktiv- und Jugendgrup-
pen und feuerten diese kräftig an.

3. LIGABEWERB GEBOLTSKIRCHEN 
28. JUNI 2025

67 Aktiv- und 99 Jugendgruppen gingen beim dritten Li-
gabewerb des Bezirkes Grieskirchen an den Start, unter 
denen auch wieder einige Gästegruppen zu finden wa-
ren. Trotz der heißen Temperaturen an diesem Tag waren 

wieder tolle Läufe der Gruppen zu sehen. Den Tagessieg 
bei der Jugend holte sich die Gruppe Weeg 1 vor Poll-
ham 1 und Tolleterau 1.
Das Highlight der Feuerwehrjugend beim dritten Ligabe-
werb ist natürlich die Verleihung des Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichens in Bronze und Silber. 

120
Bronze

84
Silber

ENDERGEBNIS: BEZIRKSLIGA JUGEND
Platz Feuerwehr Punkte

1. Pollham 1 6.251,76
2. Tolleterau 1 6.226,08
3. Weeg 1 6.213,08
4. Untertressleinsbach 1 6.108,55
5. Geboltskirchen 1 6.101,10

ENDERGEBNIS: 1. KLASSE  JUGEND
Platz Feuerwehr Punkte

1. Waizenkirchen 1 6.201,74
2. Oberwödling 1 6.147,78
3. St. Thomas 1 6.082,42
4. Michaelnbach 1 6.052,51
5. Kimpling 1 6.002,64

ENDERGEBNIS: 2. KLASSE  JUGEND
Platz Feuerwehr Punkte

1. Hörbach 1 6.128,54
2. Rottenbach 1 6.045,86
3. Hofkirchen a.d. Tr. 1 6.045,01
4. Obererleinsbach 1 6.038,65
5. Wendling 1 6.024,38

JUGEND BEWERBE
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STARTAUFSTELLUNG FÜR DIE LIGABEWERBE 
2026:
Aufsteiger grün markiert / Absteiger rot markiert

Startliste 2026 - Bezirksliga

Bezirksliga Pollham 1 1.
Bezirksliga Tolleterau 1 2.
Bezirksliga Weeg 1 3.
Bezirksliga Untertressleinsbach 1 4.
Bezirksliga Geboltskirchen 1 5.
Bezirksliga Wallern a.d. Trattnach 1 6.
Bezirksliga Unterstetten 1 7.
Bezirksliga Schlüßlberg 1 8.
Bezirksliga Waizenkirchen 1 9.
Bezirksliga Oberwödling 1 10.

Startliste 2026 - 1. Klasse

1.Klasse Haag am Hausruck 1 1.
1.Klasse Heiligenberg 1 2.
1.Klasse St. Thomas 1 3.
1.Klasse Michaelnbach 1 4.
1.Klasse Kimpling 1 5.
1.Klasse Neukirchen am Walde 1 6.
1.Klasse Waizenkirchen 2 7.
1.Klasse St. Georgen b. Grk. 1 8.
1.Klasse Grieskirchen 1 9.
1.Klasse Kematen/Steinerkirchen 1 10.
1.Klasse St. Agatha 1 11.
1.Klasse Eschenau i. H. 1 12.
1.Klasse Bruck-Waasen 1 13.
1.Klasse Hörbach 14.
1.Klasse Rottenbach 1 15.

Startliste 2026 - 2. Klasse

2.Klasse Aistersheim 1 1.
2.Klasse Weibern 1 2.
2.Klasse Hofkirchen an der Trattnach 1 3.
2.Klasse Obererleinsbach 1 4.
2.Klasse Wendling 1 5.
2.Klasse Natternbach 1 6.
2.Klasse Peuerbach 1 7.
2.Klasse Enzendorf 1 8.
2.Klasse Ruhringsdorf 1 9.
2.Klasse Kallham 3 10.
2.Klasse Gaspoltshofen 1 11.
2.Klasse Obertrattnach 1 12.
2.Klasse Waizenkirchen 3 13.
2.Klasse Obererleinsbach 2 14.
2.Klasse Peuerbach 2 15.
2.Klasse Pötting 1 16.
2.Klasse Altenhof am Hausruck 1 17.
2.Klasse Höft 4 18.
2.Klasse Kimpling 2 19.
2.Klasse Tolleterau 2 20.
2.Klasse Taufkirchen an der Trattnach 1 21.
2.Klasse Bad Schallerbach 1 22.

LANDESBEWERB OÖ IN MAUERKIRCHEN

Auch am Landesbewerb im Bezirk Braunau von 04. – 05. 
Juli 2025, war der Bezirk Grieskirchen vorne dabei. 
In Bronze konnte sich Pollham 1 im 1. Rang den 10. Platz 
sichern. Weeg 1 konnte sich im 3. Rang den 25. Platz 
holen. In Silber konnte sich Pollham 1 im 1. Rang den 
5. Platz ergattern. Weeg 1 holte sich im 2. Rang den 18. 
Platz.
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AUSBILDUNG
PHILIPP KAUFMANN

GRUNDLEHRGANG (17.–18. OKTOBER 2025):

Am 17. und 18. Oktober 2025 fand im Bezirk Grieskir-
chen der Grundlehrgang (Abschluss Truppmann-Aus-
bildung) mit 46 TeilnehmerInnen statt. OBR Hans-Peter 
Schiffelhumer begrüßte die Anwesenden.
In Theorieeinheiten und Stationsbetrieben wurden 
Grundlagen für den Einsatzdienst vermittelt, darunter 
Brandversuche, das Sichern von Personen, der richtige 
Umgang mit Leitern sowie praktische Löschübungen am 
Brandsimulator. Am Samstag folgten Formalexerzieren, 
weitere Praxisstationen (u.a. Löschleitung, Personenret-
tung, Saugleitung) sowie die Erfolgskontrolle.
Alle TeilnehmerInnen bestanden mit sehr guten Ergeb-
nissen (33 „Vorzüglich“, 10 „Sehr gut“, 2 „Gut“, 1 „Be-
standen“). Die Zertifikate wurden bei der Schlussveran-
staltung von BR Sebastian Feischl, ABI Andreas Auinger 
und ABI Rudolf Auer überreicht.

GRUNDLEHRGANG (21.–22. NOVEMBER):

Am 21. und 22. November 2025 fand in Grieskirchen 
der zweite Grundlehrgang 2025 mit 65 TeilnehmerInnen 
statt. 
Neben Vorträgen zu Brand- und Technikeinsätzen sowie 
Knotenlehre standen umfangreiche praktische Übungen 
am Programm: Brandbekämpfung mit Feuerlöscher, 
Personenrettung über Leitern, Aufbau von Löschleitun-
gen und Löschwasserversorgung. Nach den Übungen 
wurden Geräte und Fahrzeuge wieder einsatzbereit ge-
macht.
Die abschließende Erfolgskontrolle ergab 46 „Vorzüg-
lich“, 14 „Sehr gut“, 4 „Gut“ und 1 „Bestanden“. Bei der 
Schlussveranstaltung waren unter anderem OBR Hans-
Peter Schiffelhumer sowie die Brandräte Johann Kron-
steiner, Sebastian Feischl und Karl Lindenbauer anwe-
send.

Mit dem erfolgreichen Abschluss sind die TeilnehmerIn-
nen berechtigt, weitere Ausbildungen sowie die Trupp-
führerprüfung zu absolvieren und anschließend Lehrgän-
ge an der Landesfeuerwehrschule zu besuchen.

MASCHINISTEN LEHRGANG:

Am 9. und 10. Mai 2025 fand in Hofkirchen an der Tratt-
nach der 7. Maschinisten-Lehrgang des Bezirkes Gries-
kirchen statt, organisiert vom Bezirks-Feuerwehrkom-
mando im Auftrag der Oö. Landes-Feuerwehrschule.
66 Teilnehmer absolvierten die intensive Ausbildung und 
vertieften ihr Wissen rund um Pumpenkunde, Fehlerer-
kennung und den praktischen Umgang mit der Tragkraft-
spritze. Das hervorragende Ergebnis mit 36 „Vorzüglich“, 
24 „Sehr gut“ und 6 „Gut“ unterstreicht die hohe Ausbil-
dungsqualität im Bezirk.
Ein besonderer Dank gilt den engagierten Ausbildern so-
wie der Freiwillige Feuerwehr Hofkirchen an der Trattnach 
für Infrastruktur und Verpflegung. Großer Dank geht an BI 
Martin Dopler für seine maßgebliche Unterstützung bei 
der Organisation.

FLA GOLD:

Am 23. Mai 2025 fand an der Landes-Feuerwehrschule 
Linz das 69. Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold (FLA 
Gold) statt. Acht Kameraden aus dem Bezirk Grieskir-
chen stellten sich nach monatelanger Vorbereitung der 
höchsten Leistungsprüfung im Feuerwehrwesen.
In sieben anspruchsvollen Stationen – von Ausbildung 
und Führungsverfahren über Löschmittelberechnungen 
bis hin zum Auftreten vor der Gruppe – mussten die Teil-
nehmer ihr Wissen schriftlich, mündlich und praktisch 
unter Beweis stellen. Sieben Kameraden meisterten die 
„Feuerwehrmatura“ erfolgreich:

Christoph Rabengruber (FF Gaspoltshofen)
Ing. Alexander Mallinger (FF Kematen am Innbach)
Markus Aschl (FF Aistersheim)
Thomas Höftberger (FF Aistersheim)
Johannes Maxwald (FF Gallspach)
Markus Wiesinger (FF Gaspoltshofen)
Martin Schoberleitner (FF Gaspoltshofen)

Bezirkssieger 2025 wurde Christoph Rabengruber mit 
210 von 250 Punkten. Ein Teilnehmer trat im Herbst zur 
Nachprüfung an. Diese konnte positiv abgeschlossen 
werden.

Ein besonderer Dank gilt OBI Roland Moser und seinem 
Ausbildungsteam für die intensive Vorbereitung. Herzli-
che Gratulation an alle Teilnehmer!
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BEWERBE
HBI d.F. JOSEF HEFTBERGER

Auch im Jahr 2025 wurden mehrere Bewerbe erfolgreich 
organisiert und durchgeführt. Insbesonders waren die 
Leistungen unserer zahlreichen Bewerbsgruppen wieder 
hervorragend.

KUPPELCUP

Bereits zum 20. 
mal wurde der 
Kuppelcup bei der 
Feuerwehr Weeg 
ausgetragen. Kom-
mandant HBI Ste-
fan Nöhammer 
sorgte mit seiner 
Mannschaft für ei-
nen perfekt organisierten Bewerb. Die Reithalle in Wend-
ling wurde dazu wieder in eine Bewerbs-Arena umfunk-
tioniert. 79 Gruppen inklusiv 8 Damengruppen aus Nah 
und Fern kämpften um den Sieg. Die Tagesbestzeit holte 
sich St. Martin im Mühlkreis 2 (RO) mit 14,92 sek.

KUPPELCUP 2025 IN WEEG
Champions 
Wertung

Damen 
Wertung

1. Rang St. Martin im Mühlkreis 2 (RO) Unterstetten 2 (GR)

2. Rang Matzing 1 (SD) Engersdorf 3 (RI)

3. Rang St. Martin im Mühlkreis 1 (RO) Engersdorf 2 (RI)

Cup 
Wertung

1. Rang Michaelnbach 2 (GR)

2. Rang Unterstetten 3 (GR)

3. Rang Enzendorf 2 (GR)

LIGA BEWERBE

Wie in den letzten Jahren üblich, wurden im Bezirk Gries-
kirchen wieder drei LIGA Bewerbe, jeweils bei Feuerweh-
ren in den einzelnen Abschnitten, ausgetragen. 
Organisiert von der 
Feuerwehr Ruh-
ringsdorf startete 
am 24. Mai der ers-
te LIGA Bewerb. 
Insgesamt gingen 
72 Bewerbsgrup-
pen, inklusive 13 
Gästegruppen und 
106 Jugendgrup-
pen, inklusive 19 Gästegruppen aus den Nachbarbezir-

ken an den Start. Die Gruppe Weeg 2 konnte mit der 
schnellsten fehlerfreien Zeit beim Löschangriff (32,83 
sek.) und beim Staffellauf (51,80 sek.) den 1. Rang in 
Bronze holen. Den Sieg in der Silberwertung holte sich 
dieses Mal die Bewerbsgruppe Stillfüssing 1. Mit einer 
sehr guten Leistung konnte sich zum ersten mal die Be-
werbsgruppe Untertressleinsbach den Tagessieg holen.

1. LIGA BEWERB 2025 IN RUHRINGSDORF
Bezirksliga Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Weeg 2 Stillfüssing 1

2. Rang Untertressleinsbach 1 Weeg 1

3. Rang Michaelnbach 1 Michaelnbach 1

1. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Unterstetten 2 Wallern/Tr. 1

2. Rang Michaelnbach 2 Meggenhofen 1

3. Rang Geboltskirchen 1 Eschenau/H. 1

2. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Enzendorf 1 Unterheuberg 1

2. Rang Weeg 3 St. Georgen/Gr.

3. Rang Aschau 2 Enzendorf 1

Tagessieger (Bronze+Silber)       Untertressleinsbach 1

Beim zweiten LIGA Bewerb, welcher bei der Feuerwehr 
Waizenkirchen am 14. Juni ausgetragen wurde, gingen 87 
Aktiv- und 110 Jugendgruppen an den Start. Die Bewerbs-
gruppe Unterstetten 1 konnte bei diesem Bewerb mit einer 
fehlerfreien Laufzeit von 33,56 Sekunden den ersten Platz 
in der Bronzewertung erringen. Den Sieg in der Silberwer-
tung holte sich diesmal die Bewerbsgruppe Weeg 1. Der 
Tagessieg mit Sonderpreis ging an Stillfüssing 1.

2. LIGA BEWERB 2025 IN WAIZENKIRCHEN
Bezirksliga Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Unterstetten 1 Weeg 1

2. Rang Stillfüssing 1 Michaelnbach 1

3. Rang Untertressleinsbach 1 Stillfüssing 1

1. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Obererleinsbach 2 Wallern/Tr.

2. Rang Eschenau/H. 1 Obererleinsbach 2

3. Rang Meggenhofen 1 Aistersheim 1

2. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Weeg 3 Ritzing 1

2. Rang Unterheuberg 1 Aschau 2

3. Rang Stillfüssing 2 Heiligenberg 1

Tagessieger (Bronze + Silber) Stillfüssing 1
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BEWERBE

Zum Abschluss der LIGA-Bewerbe im Bezirk wurde der 
dritte Bewerb von der Feuerwehr Geboltskirchen am 28. 
Juni bei perfekten Bedingungen am Sportplatz ausgetra-
gen. 67 Aktiv-Bewerbsgruppen und 99 Jugendgruppen 
stellten sich der fachlichen Bewertung durch das Be-
werterteam des Bezirkes. Mit einer Bestlaufzeit in Bronze 
von 29,91 Sekunden konnte sich die Bewerbsgruppe 
Unterstetten 1 den Sieg vor der Bewerbsgruppe Weeg 2 
um 0,67 Punkten und 0,83 Punkten der Bewerbsgruppe 
Untertressleinsbach 1 sichern.

3. LIGA BEWERB 2025 IN GEBOLTSKIRCHEN
Bezirksliga Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Unterstetten 1 Weeg 2

2. Rang Weeg 1 Stillfüssing 1

3. Rang Untertressleinsbach 1 Michaelnbach 1

1. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Michaelnbach 2 Eschenau/H.

2. Rang Meggenhofen 1 Michaelnbach 2

3. Rang Obererleinsbach 2 Obererleinsbach 2

2. Klasse Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Stillfüssing 2 Tegernbach 1

2. Rang Tegernbach 1 Enzendorf 1

3. Rang Enzendorf 1 Untertressleinbach 2

Tagessieger (Bronze + Silber) Weeg 2

LANDES-FEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB

Der oberösterreichische Landes-Feuerwehrleistungsbe-
werb wurde vom 4.-5. Juli 2025 in Mauerkirchen, Be-
zirk Braunau, ausgetragen. Dabei konnten die 63 Be-
werbsgruppen unseres Bezirkes wiederum erstklassige 
Ergebnisse und mehrere Preise für die erreichten Ränge 
erzielen. Die Bewerbsgruppe Weeg 1 holte sich den Lan-

dessieg in der Wertungsklasse Silber B-Allgemein und 
den Vize-Landessieg in der Wertungsklasse Bronze B-
Allgemein.

OÖ. LANDES-FEUERWEHRLEISTUNGSBEWERB 2025 
IN MAUERKIRCHEN
1. Rang Silber B - Alterswertung Weeg 1

1. Rang Silber A - Allgemein Weeg 2

2. Rang Silber B - Alterswertung Weeg 1

2. Rang Bronze A - Allgemein Untertressleinsbach 1

2. Rang Silber A - Allgemein Untertressleinsbach 1

3. Rang Bronze A - Allgemein Weeg 2

3. Rang Silber A – Allgemein Stillfüssing 2

3. Rang Silber A – Allgemein Unterstetten 1

3. Rang Silber A - Allgemein Ritzing 2

BEZIRKS-NASSBEWERB

Auch die Abwicklung eines Nassbewerbes hat im Bezirk 
Grieskirchen Tradition. 2025 wurde dieser am 23. August 
bei der Feuerwehr Keneding durchgeführt und es gab 
insgesamt 27 Antritte von den Bewerbsgruppen in Bron-
ze und Silber. Anstatt des Staffellaufes wird bei diesem 
Bewerb ein Zielspritzen bewertet. Jede Bewerbsgruppe 
muss mit der eigenen Tragkraftspritze und Geräten am 
Bewerbsplatz antreten.

BEZIRKS-NASSLEISTUNGSBEWERB 2025 
IN KENEDING

Bronze Wertung Silber Wertung

1. Rang Aschau 1 Aschau 1

2. Rang Hackenbuch 1 (SD) Unterstetten 1

3. Rang Tegernbach 1 Hackenbuch 1 (SD)
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WEITERE BEWERBE

Die Bewerbsgruppe des Bewerterstabs BZ-Grieskirchen 
hat auch an verschiedenen Bewerben erfolgreich teilge-
nommen. Am 17. Mai fand der 2. Niederbayern-Cup mit 
dem Bundesleistungsabzeichen des Deutschen Feuer-
wehrverbandes bei der Feuerwehr Breitenberg statt. 
Nach intensivem Training und Vorbereitungen konnte das 
gesteckte Ziel weit übertroffen werden. 1. Rang Gäste 
Silber B-Wertung. 2. Rang Gäste Bronze B-Wer-
tung. Und auch das Deutsche Bundesleitungsabzeichen 
in Gold konnte mit über 370 Punkten souverän erwor-
ben werden. Am 13. September fand der 1. Bayerische 
Landesfeuerwehr-Leistungsbewerb und der 14. Ober-
pfalzcup bei der Feuerwehr in Amberg statt. Auch hier 
konnten die gesteckten Ziele weit übertroffen werden. 1. 
Rang Gäste Silber B-Wertung (Landesbewerb Bayern) 
somit darf sich die Bewertergruppe auch LANDESSIE-
GER nennen. 3. Rang Gäste Silber B-Wertung (Ober-
pfalzcup). Auch die Bewerbsgruppe aus Michaelnbach 
hat an diesem Bewerb teilgenommen und 2x den hervor-

ragenden 3. Rang erreicht. Die Bewertergruppe bedankt 
sich bei der Feuerwehr Michaelnbach für die ausgezeich-
neten Trainingsbedingungen.

Eine so hervorragende Jahresbilanz ist das Ergebnis 
von großer Disziplin und zielgerichteten Training aller Be-
werbsgruppen und insbesondere der zahlreichen Sieger-
gruppen, auf die wir als Bezirk Grieskirchen sehr stolz 
sein können.

Aber auch die zahlreichen engagierten Bewerter sind ein 
Teil dieses Erfolges. Aktuell sind wir 38 Aktiv- u. 42 Ju-
gendbewerter. Als Verantwortlicher für die Leistungsbe-
werbe möchte ich mich für die verlässliche Unterstützung 
und auch für die stetige Weiterbildung in diversen Kur-
sen und Schulungen sehr herzlich bedanken. Als kleines 
Dankeschön wurde für alle BewerterInnen samt Partne-
rInnen ein kameradschaftlicher Bewerterabschluss mit 
sehr guten Speisen und Getränken in der Hofzeit bei 
Rottenbach organisiert.

ENDERGEBNISSE AKTIV BEWERBE 2025
Aufsteiger grün markiert / Absteiger rot markiert

Bezirksliga

Bezirksliga Weeg 2 1.
Bezirksliga Weeg 1 2.
Bezirksliga Stillfüssing 1 3.
Bezirksliga Untertressleinsbach 1 4.
Bezirksliga Unterstetten 1 5.
Bezirksliga Michaelnbach 1 6.
Bezirksliga Aschau 1 7.
Bezirksliga Ritzing 2 8.
Bezirksliga Kallham 1 9.
Bezirksliga Pollham 1 10.

1. Klasse

1.Klasse Meggenhofen 1 1.
1.Klasse Obererleinsbach 2 2.
1.Klasse Michaelnbach 2 3.
1.Klasse Wallern 1 4.
1.Klasse Eschenau 1 5.
1.Klasse Aistersheim 1 6.
1.Klasse Geboltskirchen 1 7.
1.Klasse St.Thomas 1 8.
1.Klasse Unterstetten 2 9.
1.Klasse Taufkirchen 1 10.

2. Klasse

2.Klasse Enzendorf 1 1.
2.Klasse Heiligenberg 1 2.
2.Klasse Unterheuberg 1 3.
2.Klasse St.Georgen 1 4.
2.Klasse Aschau 2 5.
2.Klasse Untertressleinsbach 2 6.
2.Klasse Schlüßlberg 1 7.
2.Klasse Altenhof 1 8.
2.Klasse Oberwödling 1 9.
2.Klasse St.Agatha 1 10.
2.Klasse Tegernbach 1 11.
2.Klasse Weeg 3 12.
2.Klasse Stillfüssing 2 13.
2.Klasse Wendling 1 14.
2.Klasse Meggenhofen 2 15.
2.Klasse Pram 1 16.
2.Klasse Ritzing 1 17.
2.Klasse St.Agatha 2 18.
2.Klasse Waizenkirchen 1 19.
2.Klasse Rottenbach 1 20.
2.Klasse Unterstetten 3 21.
2.Klasse Altenhof 2 22.
2.Klasse Waizenkirchen 2 23.
2.Klasse Stillfüssing 3 24.
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LEISTUNGSPRÜFUNG THL

Im Jahr 2025 stellten sich 9 Feuerwehren (Grieskirchen, 
Michaelnbach, Wallern, Altenhof, Waizenkirchen, Ritzing, 
Stillfüssing, Kematen, Steinerkirchen) in 14 Gruppen der 
Leistungsprüfung Technische Hilfeleistung. 
 

44
Bronze

41
Silber

13
Gold

Das Bewerterteam konnte sich von der hervorragenden 
Vorbereitung in den Feuerwehren überzeugen. Alle Grup-
pen konnten die Prüfung positiv abschließen und so wur-
den 44 Abzeichen in Bronze, 41 Abzeichen in Silber und 
13 Abzeichen in Gold verliehen.

Für die dafür notwendige Übungstätigkeit und den dar-
aus resultierenden Zeitaufwand dürfen wir uns herzlichst 
bedanken. 

Das Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung zu er-
langen ist nicht nur eine persönliche Errungenschaft. Es 
werden im Zuge der Ausbildung Handgriffe und Tätigkei-
ten eingelernt, welche uns im Alltag bei unseren Einsät-
zen helfen, um den in Not geratenen Mitmenschen rasch 
und professionell zu helfen.

Ich bedanke mich beim Bewerterteam für die gute Zu-
sammenarbeit und die faire Bewertung bei den Abnah-
men im Bezirk.

LEISTUNGSPRÜFUNG BRANDDIENST

Insgesamt stellten sich 50 Gruppen von 17 Feuerwehren 
der Leistungsprüfung Branddienst. Dabei wurden 162 
Abzeichen in Bronze, 74 Abzeichen in Silber und 52 Ab-
zeichen in Gold vergeben. 

162
Bronze

74
Silber

52
Gold

Im Jahr 2025 stellten sich wie erwartet wieder mehr Feu-
erwehren der Leistungsprüfung Branddienst. Nur durch 
die Unterstützung meiner Bewerterkollegen konnten wir 
diese vielen Abnahmen, besonders im Herbst, durchfüh-
ren. Ich bedanke mich bei allen Bewertern nochmal für 
die tolle Abwicklung der Abnahmen und darf auch wieder 
zwei neue Bewerter begrüßen. HBI Christoph Mayr (KDT 
FF Wendling) und LM Manuel Ratzenböck (FF Tolleterau) 
haben diesen Herbst den Lehrgang absolviert und ver-
stärken uns ab dem nächsten Jahr bei den Leistungs-
prüfungen.
Ein Anliegen habe ich noch an die Verantwortlichen der 
Feuerwehren, welche die Leistungsprüfung ablegen wol-
len in den nächsten Jahren. Bitte nehmt mit mir rechtzei-
tig Kontakt auf damit wir die Termine abstimmen können 
und wir Bewerter euch bei den Übungen dafür unterstüt-
zen können. Leider kommt es immer wieder vor, dass 
bestimmte Tätigkeiten falsch beübt werden und uns un-
nötigerweise Gruppen bei der Leistungsprüfung durch-
fallen.
Für das Jahr 2026 hoffe ich erneut auf viele Anmeldun-
gen und darauf, dass weitere Feuerwehren mit der Leis-
tungsprüfung Branddienst beginnen.

ABNAHMEN
Datum Feuerwehr Gruppen KFZ Bronze Silber Gold
05.04 Kematen 3 Pumpe 20

25.04 Rottenbach 3 Pumpe 19

17.05 Rottenbach 1 Pumpe 3

17.05 Peuerbach 4 Tank 7 7 9

17.05 Tegernbach 3 Tank 13

04.10 Pram 4 Pu.-Tank 7 5 13

11.10 Bad Schallerbach 4 Tank 3 5 3

11.10 Unterstetten 2 Pumpe 18

11.10 Untertressleinsbach 1 Pumpe 8

25.10 Neumarkt 2 Tank 5 7

25.10 Wilhelmsberg 3 Pumpe 9 5

08.11 Aistersheim 2 Tank 1 13

15.11 Heiligenberg 3 Pumpe 27

15.11 Aschau 3 Pumpe 7 1 14

28.11 Tegernbach 1 Tank 4

29.11 Gaspoltshofen 2 Pumpe 4 7

29.11 Weibern 4 Tank 7 11

29.11 Eschenau 3 Tank 9 10

05.12 Meggenhofen 2 Tank 7

THL
DANIEL JONAS

LPRBD
JOSEF NUSSBAUMER
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ATEMSCHUTZÜBUNGEN

ABSCHNITT GRIESKIRCHEN:
6 Atemschutzübungen

DURCHFÜHREND
FF Neumarkt 9 Trupps

FF Enzendorf 8 Trupps
FF Michaelnbach 8 Trupps
FF Oberwödling 9 Trupps
FF Tolleterau 8 Trupps
FF Wallern 8 Trupps

Danke an OBI d.F. Thomas Eilmannsberger für die Über-
wachung der Übungen seitens des AFK Grieskirchen.

ABSCHNITT HAAG:
6 Atemschutzübungen

DURCHFÜHREND
FF Wendling 6 Trupps

FF Affnang 7 Trupps
FF Rottenbach 8 Trupps
FF Aistersheim 7 Trupps
FF Geboltskirchen 6 Trupps
FF Weibern 9 Trupps

ABSCHNITT PEUERBACH:
4 Atemschutzübungen

DURCHFÜHREND
FF Bruck-Waasen 8 Trupps

FF Kimpling 5 Trupps
FF Waizenkirchen 5 Trupps
FF Natternbach 7 Trupps

Danke an die durchführenden Feuerwehren für die Aus-
arbeitung der Szenarien und für die gute Zusammen-
arbeit.

An dieser Stelle möchte ich mich für die Unterstützung 
der 3 OBI d.F., den Bewertern der ASLP und den Mitwir-
kenden in der AS-Werkstätte für die tatkräftige Unterstüt-
zung bedanken. Ohne deren Unterstützung könne die 
Aufgabe in diesem Umfang nicht bewerkstelligt werden.

ATEMSCHUTZ-LEISTUNGSPRÜFUNG

Die Atemschutz-Leistungsprüfung fand vom 4. bis 5. 
April im Feuerwehrhaus Oberwödling statt. Insgesamt 
sind 37 Trupps angetreten, was das große Interesse und 
die Bereitschaft, sich dieser Ausbildung zu unterziehen, 
wieder aufzeigt.

15 Trupps

19
Bronze

14 Trupps

31
Silber

8 Trupps

20
Gold

Danke an die durchführende Feuerwehr Oberwödling 
und dem Bewerterteam der AS-Leistungsprüfung für die 
problemlose Durchführung der Leistungsprüfung.
1 Kamerad, Gernot Grohe von der FF Bad Schallerbach, 
hat sich heuer bereit erklärt bei der ASLP zu bewerten.

ATEMSCHUTZ-WERKSTÄTTE

Danke an die Mithelfer in der AS-Werkstatt für die prob-
lemlose Durchführung der Überprüfungen. Vor allem freut 
es mich, dass sich wieder 3 Kameraden bereit erklärt ha-
ben in der AS-Werkstätte mitzuwirken. (Gernot Grohe, 
FF Bad Schallerbach; Daniel Roithmayr, FF Rottenbach; 
Stefan Rennmayr, FF Heiligenberg) 
Das gesamte Team der ASW besteht somit aus 13 Ka-
meraden.

ARBEITSAUFWAND
7 Termine 11 Personen
Vorbereitungszeit 30 Stunden
Arbeitszeit Überprüfung 298,5 Stunden
überprüfte Geräte 225
überprüfte Masken 502

ATEMSCHUTZ
MARKUS WENZL
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FUNK, LOTSEN- UND NACHRICHTENDIENST
CHRISTIAN PILLINGER

NEUE FACHBEAUFTRAGTE

Im Abschnitt Grieskirchen wurde Mario Lang (FF Gall-
spach) zum Abschnitts-Fachbeauftragten Funk und 
LuN-Dienst ernannt. Sein Vorgänger Tim Klein musste 
das Amt leider zurücklegen, da es ihn beruflich nach Vor-
arlberg zog. Er hat in seinem Abschnitt viel Zeit investiert 
und das Konzept der Funkübung auf neue Beine gestellt. 
Danke für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und ich 
begrüße Mario recht herzlich in seiner neuen Funktion. 

48. FUNKLEHRGANG

Am 1. und 8. Februar 2025 fand der 48. Funklehrgang 
und zugleich der 1. Funk- und Führungsunterstützungs-
Lehrgang des Bezirkes Grieskirchen in Gaspoltshofen 
statt. Der mit nur 20 Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
(aus 10 Feuerwehren) durchgeführte Pilotlehrgang fand  
mit der Hälfte der regulären Teilnehmer statt, um die 
neuen Ausbildungsinhalte prüfen zu können. Der Funk-
lehrgang wurde im vergangenen Jahr grundlegend neu 
konzipiert und ein Schwerpunkt wurde im Bereich Füh-
rungsunterstützung und Lageführung gesetzt.

Zu den Ausbildungsinhalten des Funklehrgangs zählen: 
Funkordnung, Gerätekunde, Warn- und Alarmsystem, 
Formular- und Meldewesen und Aufgaben des Feuer-
wehrfunkers im Lotsen- und Nachrichtendienst. Außer-
dem gibt es eine praktische Ausbildung in Kartenkunde 
und Sprechübungen mit dem Digitalfunkgerät. Neuer 
Bestandteil der Ausbildung ist die EFU Kallham. Danke  
an Stützpunktleiter HBI Daniel Pauzenberger und sein 
Team für die Einführung in dieses spannende Themen-
gebiet. Den Abschluss des Lehrgangs bilden ein praxis-
nahes Planspiel und die Erfolgskontrolle. 

Ein Dank gilt dem Ausbilderteam sowie der FF Gaspolts-
hofen mit Kdt. HBI Daniel Watzinger, die wiederum für 
eine gute Infrastruktur und Pausenverköstigung der Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen gesorgt haben.

FUNKÜBUNGEN UND SCHULUNGEN

Im Jahr 2025 wurden wieder viele erfolgreiche Übungen 
in den Abschnitten durchgeführt. Wir bedanken uns bei 
den Fachbeauftragten und den durchführenden Feuer-
wehren für die vorbildliche Vorbereitung und Abhaltung 
der Übungen. Der Abschnitt Haag integrierte dieses Jahr 
ein neues System mit einer Kombinationsübung aus 
Funk- und Atemschutzübung. Ein Hauptaugenmerk ist 
die Lageführung und die einsatznahen Arbeiten.

ABSCHNITT GRIESKIRCHEN
Funkübung 8

ABSCHNITT HAAG
Funkübung 4
Funksternfahrt 2

ABSCHNITT PEUERBACH
Funkübung 6
Funksternfahrt 1

FKAE GOLD

Nach fünf intensiven Vorbereitungsabenden auf das 
FKAE Gold im Feuerwehrhaus Waizenkirchen fand die 
Abnahme der Leistungsprüfung am Freitag, 14. März 
2025 in der OÖ. Landes-Feuerwehrschule statt. Von 17 
angetretenen Kameradinnen und Kameraden dürfen wir 
14 zum höchsten Leistungsabzeichen im Funkwesen 
gratulieren.

FKAE SILBER

Am 11. April 2025 nahmen 25 Teilnehmer aus dem Be-
zirk bei der Abnahme der Leistungsprüfung teil. Bevor 
die Prüfung abgelegt werden konnte, wurde sich an fünf 
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Ausbildungsabenden bei der FF Kallham auf diese wich-
tige Prüfung intensiv vorbereitet.

Dank intensiver Vorbereitung und hohem Engagement 
konnten 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei der  Prü-
fung das vorgegebene Leistungsziel erreichen und sich 
über ihr neues FKAE Abzeichen in Silber freuen. Dieser 
Erfolg zeigt nicht nur das hohe Ausbildungsniveau, son-
dern auch die starke Motivation, sich stetig weiterzubil-
den.

FKAE BRONZE

Am Freitag, den 9. Mai 2025 stellten sich 27 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus dem Bezirk der Leistungsprüfung 
FKAE Bronze, die in der OÖ. Landes-Feuerwehrschu-
le abgenommen wurde. An fünf Ausbildungsabenden 
wurden die Teilnehmer in Rottenbach auf diese Prüfung 
intensiv vorbereitet. Wir gratulieren den 26 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern zur erfolgreich absolvierten Leis-
tungsprüfung.

BEZIRKSSIEGER 2025

FKAE Gold: 	Marlene Wieser, FF Tolleterau (249 Punkte)
FKAE Silber:	Thomas Kronsteiner, FF Steinerkirchen 
		  (249 Punkte)
FKAE Bronze:	Markus Sageder, FF Aschau (246 Punkte): 

FUNKLEISTUNGSBEWERBE

26
Bronze

24
Silber

14
Gold

VERKEHRSREGLER WEITERBILDUNG

Ein ausgebildeter Verkehrsregler mit Vereidigung muss 
laut Gesetz alle fünf Jahre einen Weiterbildungslehrgang 
besuchen, damit die Vereidigung für weitere fünf Jahre 
genehmigt wird. Im Feuerwehrhaus Neukirchen am Wal-
de fanden sich daher am 13. Mai 2025 alle betroffenen 
Feuerwehrkameraden ein, um ihre Vereidigung zu ver-
längern. Danke an die Polizeiinspektion Neukirchen am 
Walde für die Durchführung der Ausbildung und an die 
FF Neukirchen am Walde für die zur Verfügungsstellung 
der Infrastruktur. 

DAS AUSBILDERTEAM

Unser Dank gilt allen Ausbildern, die ihre Freizeit immer 
wieder unentgeltlich für Ausbildungszwecke zur Verfü-
gung stellen und zahlreiche Kilometer mit ihren privaten 
PKW zurücklegen, dazu zählen:

Helmut Autengruber, Lieselotte Bruckner, Wolfgang Bur-
ner, Katrin Doppelbauer, Raimund Floimayr, Hans-Jörg 
Frischmuth, Roland Fuchshuber, Hubert Gesswagner, 
Markus Grausgruber, Isabella Igelsböck, Daniel Jonas, 
Stefan Kaltseis, Florian Kolmhofer, David Lindenbauer, 
Karl Lindenbauer, Michael Maier, Carina Mayr, Caroline 
Erika Mayrhofer, Bianca Muckenhuber, Christian Pillinger, 
Christoph Rabengruber, Nikolaus Radlmair, Daniel Rich-
ter, Andreas Roider, Daniel Salfinger, Herbert Scheib-
mayr, Ludwig Schönleitner, Karoline Stöger, Jaqueline 
Tomaschitz, Josef Wiesinger, Markus Wiesinger, Fabian 
Wilflingseder und Bernhard Windischbauer 
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STRAHLENSCHUTZ
ALFRED VOITHOFER

STRAHLENSCHUTZSTÜTZPUNKT
HAAG AM HAUSRUCK

Im Jahr 2025 lag der Schwerpunkt des Sachgebietes 
Strahlenschutz auf der kontinuierlichen Aus- und Weiter-
bildung der Mitglieder. 

In mehreren theoretischen und praktischen Ausbildungs-
einheiten wurden Grundlagen des Strahlenschutzes, der 
Umgang mit Messgeräten sowie das richtige Vorgehen 
bei radiologischen Ereignissen vertieft und gefestigt. Be-
sonderes Augenmerk galt dabei der Einsatzhygiene, der 
persönlichen Schutzausrüstung und der sicheren Zu-
sammenarbeit im Einsatzfall.

Durch regelmäßige Schulungen und Übungen konnte der 
hohe Ausbildungsstand aufrechterhalten und weiter ver-
bessert werden. Die Kameradinnen und Kameraden des 
Sachgebietes sind somit gut vorbereitet, um im Ernstfall 
rasch, sicher und fachgerecht handeln zu können. 

Die Ausbildungen fanden vielfach in Kombination mit 
dem Sachgebiet Gefahrgut statt. Im neu erstellten Ge-
fahrgutzug unseres Bezirkes stellen wir eine wesentliche 
Komponente dar. 

Bei der „Operation Safe Guard“ im Mai wurden alle Ele-
mente der Detailübungen in einer großen Übung vereint.

Ein großer Dank gebührt den Messtrupps Gallspach und 
St. Agatha sowie dem Stützpunkt Aurolzmünster für die 
konstruktive Mitarbeit, sowie dem Bezirks-Feuerwehr-
kommando für die Unterstützung.

Im Berichtsjahr 2025 kam es zu keinem Einsatz im Be-
reich Strahlenschutz. Bei 29 Terminen wurden 508 Stun-
den für den Bereich aufgewendet, das sind um 270% 
mehr als 2024. Nicht eingerechnet sind hier die Aufwän-
de für das Sachgebiet Gefahrgut.

STÜTZPUNKTLEITERBESPRECHUNGEN

Bei der Stützpunktleiterbesprechung am 24. Februar 
in Linz haben zwei Kameraden teilgenommen. Aktuelle 
Themen wurden erörtert, unter anderem wurde über die 
Aufgaben und Verantwortungen der Stützpunktleiter in-
formiert.

STRAHLENSCHUTZÜBUNG IN AUROLZMÜNSTER

Gleich fünf Strahlenschutzstützpunkte übten am 29. 
März 2025 in Aurolzmünster. In einem ehemaligen Müh-

lenkomplex gab es perfekte Übungsbedingungen für die 
Messtrupps aus Aurolzmünster, Schwand, Münzkirchen, 
Thalheim bei Wels und Haag am Hausruck. Übungs-
annahme war ein Schadensereignis nach Prüfarbeiten. 
Eine Person wurde dabei verletzt, mehrere Strahlenquel-
len mussten im 41m hohen Silo sowie im Keller des Ge-
bäudes lokalisiert und geborgen werden. Danke an die 
Feuerwehr Aurolzmünster für die Einladung zu dieser 
umfangreichen Übung. 

NUKE DAYS AUSTRIA 2025

Im Tritol-Werk in Wiener Neudorf fand eine zweitägige 
Strahlenschutzübung statt. An der unter dem Namen 
„Nuke-Days-Austria“ bekannten Veranstaltung, nahmen 
fast 200 Teilnehmer verschiedenster österreichischer 
Einsatzorganisationen teil. Unterschiedlichste Einsatz-
szenarien wurden am 11. und 12. April am ABC- und 
Katastrophenhilfeübungsplatz in der ehemaligen Muniti-
onsfabrik aufgebaut und beübt. Neben Strahlenspüren in 
der Fläche wurden auch die Gebäude und Trümmerhau-
fen am Gelände miteinbezogen. Vorgestellt wurden auch 
neue Technologien und die Arbeit anderer Einsatzorga-
nisationen. Auch der persönliche Austausch kam nicht 
zu kurz und ist ein wichtiger Baustein am Erfolg dieser 
Veranstaltung. Andreas Thalhammer hatte die Möglich-
keit daran teilzunehmen. 

ÜBUNG DEKONPLATZ

Dekontamination, also das Entfernen von gefährlichen 
Verunreinigungen, stand am 7. Mai 2025 am Übungs-
programm. Konkret beschäftigten wir uns mit der De-
kontamination von Personen nach Gefahrguteinsätzen 
oder Strahlenschutzeinsätzen. Dazu bauten wir unseren 
Not-Dekonplatz auf und besprachen die einzelnen not-
wendigen Schritte. Ziel der Not-Dekon ist es, so schnell 
wie möglich eine Grobreinigung von betroffenen Einsatz-
kräften durchzuführen. Dazu haben wir uns auch die 
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Feuerwehr aus Meggenhofen eingeladen, sie betreiben 
ebenfalls einen Not-Dekonplatz. Wir konnten uns gegen-
seitig wertvolle Tipps zu Ablauf und Ausrüstung geben.

OPERATION SAFE GUARD -
ÜBEN IST DER SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG

Eine umfangreiche Übung mit mehreren Stützpunkten 
unter dem Titel „Operation Safe Guard“ fand am 17. Mai 
2025 am Werksgelände der MKW Oberflächen+Draht 
GmbH in Niedernhaag statt. Die Schwerpunkte dieser in-
tensiven Ausbildungseinheit lagen im Bereich „Strahlen-
schutz“ und „Gefahrgutaustritt“. Die Ausgangslage stellte 
sich so dar: Am Firmengelände wurde eine Strahlenquel-
le vermutet, Mitarbeiter der Firma sahen auch noch zwei 
Jugendliche im betroffenen Bereich. Umgehend wurde 
der Notruf abgesetzt und der Strahlenschutzstützpunkt 
aus Haag am Hausruck alarmiert. Nach Erkundung der 
Lage veranlasste der Einsatzleiter die Nachalarmierung 
der Messtrupps aus Gallspach und St. Agatha sowie des 
Strahlenschutzstützpunktes aus Aurolzmünster. 

Während die Messtrupp ihre Arbeit begannen, kam es 
zu einer Explosion und Austritt von Rauch aus einem 
abgestellten Fahrzeug mit Wechselaufbau. Nach dem 
Kommando „alle Mann zurück“ wurde die Lage neu be-
urteilt und festgestellt, dass eine gefährliche Flüssigkeit 
aus dem Wechselaufbau austritt. 

In weiterer Folge wurden der Vollschutzstützpunkt aus 
Neumarkt im Hausruck, die Einsatzführungsunterstüt-
zung aus Kallham sowie das Atemschutz- und Ölfahr-
zeug aus Grieskirchen hinzugeholt. Die Feuerwehr aus 
Meggenhofen brachte neben Manpower auch einen 
weiteren Dekonplatz an die Übungsstelle, die Feuerwehr 
Weibern unterstützte mit Vollschutzträgern. 

Einstweilen errichteten die Pumpenfahrzeuge aus Gott-
haming und Haag eine Zubringerleitung vom 400 Meter 
entfernten Hydranten im Gewerbegebiet Dorf. Während 
die Strahlenspürtrupps ihre Arbeit fortsetzten, fanden sie 
eine nicht ansprechbare verletzte Person vor. Diese wur-
de dekontaminiert und dem Roten Kreuz zur weiteren 
Versorgung übergeben. Auch am Wechselaufbau wurde 
eine verletzte Person gefunden. Diese hatte eine Pfäh-
lung und Verätzungen und musste ebenfalls schnell ge-
rettet und versorgt werden. Am Firmengelände führt der 
Bachleitenbach vorbei, die austretende Flüssigkeit brei-
tete sich in Richtung des Baches aus. Mittlerweile waren 
auch die Polizei und Behördenvertreter vor Ort und unter-
stützten die Einsatzleitung. Mehrere Vollschutzträger ver-
suchten das Leck im Bereich eines Behälters am Wech-

selaufbau abzudichten. Das gelang mit Material aus dem 
Ölfahrzeug. Auch die Strahlenquellen wurden lokalisiert 
und einer fachgerechten Verbringung zugeführt. 

Nach knapp drei Stunden Übungszeit konnte die Übung 
beendet werden. Ein großer Dank gebührt allen Übungs-
teilnehmern und Unterstützern, die mit viel Engagement 
mitgemacht haben. Beteiligt waren die Feuerwehren aus 
Haag am Hausruck, Gotthaming, Gallspach, St. Agatha, 
Aurolzmünster, Neumarkt im Hausruck, Meggenhofen, 
Weibern, Grieskirchen, Kallham, Landes-Feuerwehrkom-
mando mit 121 Feuerwehrkräften und 21 Fahrzeugen, 
Polizei, Rotes Kreuz Haag am Hausruck, Bürgermeister, 
SvE Team Grieskirchen, Bezirks-Feuerwehrkommandant 
und Firmenvertreter.

Am 3. Juli 2025 wurde mit den Führungskräften ein aus-
führliches Debriefung der Übung abgehalten. Hier wur-
de doch erhebliches Verbesserungspotential aufgezeigt, 
daher findet im 1. Quartal 2026 mit den Führungskräften 
eine erneute Übung statt, diesmal aber als Planspiel.

STÜTZPUNKTLEITER DIENSTBESPRECHUNG

Der Bezirks-Feuerwehrkommandant lud am 17. Novem-
ber alle Bezirks-Stützpunkte nach Peuerbach. Es galt 
aktuelle Informationen zu verteilen und alle Beteiligten auf 
selben Wissensstand zu bringen.

GERÄTEINVENTUR

Die Messgeräte in Haag werden monatlich geprüft, und 
Leerwertmessungen durchgeführt. Vom Bezirk wurden 
vor vielen Jahren Messgeräte, Sonden und persönliche 
Schutzausrüstung an die Messtrupps in Gallspach und 
St. Agatha übergeben. Dieses Inventar wurde nun ge-
prüft und katalogisiert. Eine Ersatzbeschaffung von per-
sönlicher Schutzausrüstung wird notwendig werden.
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STRESSVERARBEITUNG NACH BELASTENDEN 
EINSÄTZEN

Worte bilden Wirklichkeiten ab und schaffen Realität. 
Wenn Kameradinnen und Kameraden aussprechen kön-
nen, ab und zu, auch nur bruchstückhaft, verlieren Bil-
der, Eindrücke und Wahrnehmungen von Einsätzen ihre 
Wucht und werden so auf Dauer nicht zur Last und spä-
ter zur Belastung. Diese Erfahrung, wie gut es tun kann, 
über das bei Einsätzen Erlebte zu sprechen, konnten wir 
als SvE-Team bei drei Nachbesprechungen wieder ma-
chen. 

Ich freue mich sehr darüber, dass Stefan Gaisbauer, 
David Lindenbauer und Josef Moser die Ausbildung an 
der Oö. Landes-Feuerwehrschule gemacht haben und 
nun im Team mitarbeiten. Mit Daniela Jäger haben wir 
eine zusätzliche Kameradin, die unser Team verstärkt. 
Im Dezember haben Mitglieder des SvE-Teams an den 
Kommandanten-Dienstbesprechungen in den Abschnit-
ten teilgenommen und das Tun von SvE vorgestellt und 
erneut ins Bewusstsein gerufen. Durch die erfreuliche 
Gruppengröße sind solche Aktivitäten nun leichter mög-
lich. 

Danke an alle im SvE-Team für euer Tun und Dasein!

ADMINISTRATIVES IM VORDERGRUND

Das Jahr 2025 war wieder geprägt von wiederkehrenden 
IT-Support-Tätigkeiten, sowohl auf Bezirks-/Abschnitts-
ebene als auch Unterstützung einzelner Feuerwehren bei 
Fragen und Anliegen syBOS und Office 365 betreffend.

Die Monate April – Juni waren traditionell von der Be-
werbssaison geprägt, wo wieder bei der Administration, 
Anmeldung sowie Auswertung mitgearbeitet wurde. 

Im Oktober wurde gemeinsam mit dem HBI d.F. für 
Schriftverkehr der neue syBOS-Lehrgang an der Oö 
Landes-Feuerwehrschule besucht, welcher künftig die 
Möglichkeit für Kommandomitglieder bieten soll, syBOS-
Wissen zu vertiefen. Dieser Rahmen wurde auch genutzt 
um sich mit den Kameraden aus anderen Bezirken sowie 
dem LFK auszutauschen.

SVE
JOHANN WIMMER

IT
LUKAS HEIMBUCHNER
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ERFOLGREICHES JAHR FÜR DIE FEUERWEHR-
ERSTHELFER

Das vergangene Jahr stand erneut ganz im Zeichen der 
Aus- und Weiterbildung im Feuerwehrmedizinischen 
Dienst (FMD) sowie in der Ersten Hilfe. Ziel war es, die 
Feuerwehr-ErsthelferInnen bestmöglich auf medizinische 
Notfälle im Einsatzalltag vorzubereiten und die Zusam-
menarbeit mit anderen Einsatzorganisationen weiter zu 
stärken.

Im Laufe des 
Jahres wurden 
insgesamt drei 
16-stündige Erste-
Hilfe-Kurse sowie 
drei 8-stündige 
Kurse abgehal-
ten. Sämtliche 
Lehrgänge waren 
vollständig ausge-
bucht und stießen 
bei den teilneh-
menden Feuer-
wehren auf sehr 
große Begeiste-
rung. Besonders 
die praxisnahen 
Inhalte wurden äu-
ßerst positiv auf-
genommen.

Eine besondere Neuerung im vergangenen Jahr stellte 
die erstmalige Durchführung der Sanitäts-Leistungsprü-
fung in Linz dar. Insgesamt nahmen 11 Trupps in Bron-
ze aus dem Bezirk Grieskirchen teil und absolvierten die 
Prüfung erfolgreich. Damit wurde erneut das hohe Aus-
bildungsniveau sowie das große Engagement der Feuer-
wehr-Ersthelfer im Bezirk sichtbar.

Neben den Ausbildungsmaßnahmen zeigte sich auch 
im gesamten Jahr, wie wichtig gut geschulte Ersthelfer 
im Feuerwehrdienst sind. Besonders bei den Einsätzen 
wurde deutlich, dass die absolvierte Ausbildung von sehr 
hoher Qualität ist und sich in der Praxis bestens bewährt 
hat.

Ein besonderer Dank gilt allen AusbilderInnen für ihren 
professionellen Einsatz und ihr großes Engagement, mit 
dem sie maßgeblich zum erfolgreichen Ablauf der Kurse 
und Veranstaltungen beigetragen haben.

ERFOLGREICHES JAHR 2025

Das Presseteam war im Jahr 2025 regelmäßig unter-
wegs. Auch im vergangenen Jahr wuchs dieses. Neu 
dabei sind OFM Bernhard Danner von der Feuerwehr 
Bad Schallerbach und OBI d.F. Ferdinand Ortbauer, der 
zugleich Presseverantwortlicher im Abschnitt Peuerbach 
ist. 

Wir waren auf rund 40 Veranstaltungen im Bezirk Gries-
kirchen unterwegs und fotografierten Bewerbe, Prüfun-
gen, Lehrgänge und auch Segnungen. 

Ein Dank ergeht wieder an alle Feuerwehren, die auch 
heuer Fotos und Berichte von ihren Veranstaltungen und 
Einsätzen schickten. Somit können wir auch damit die 
Webseite vom Bezirk gestalten.

FOTOCLOUD FLICKR

Nach wie vor wird von uns für euch FlickR verwendet. 
Dieses ermöglicht das einfache Herunterladen von Bil-
dern von diversen Veranstaltungen. Wenn wir Bilder 
hochladen, ist immer ein Link beim Beitrag auf der Web-
seite beigefügt. Außerdem ist auf der Startseite ein Fens-
ter, das direkt mit FlickR verbunden ist.

Aktuell ist zu sehen, dass dieses Programm gut ankommt 
und auch sehr fleißig besucht wird.

	 HIER GEHT´S ZU FLICKR

PRESSEDROHNE IM BEZIRK GRIESKIRCHEN

Aufgrund der Nachfrage und Interesse wurde im Jahr 
2025 eine Pressedrohne für den Bezirk Grieskirchen an-
gekauft. Es handelt sich um eine DJI Mini 4 Pro. Somit ist 
kein direkter Drohnenschein für die Piloten des Presse-
teams notwendig. Es wurden schon zahlreiche Bewerbe, 
Prüfungen und Veranstaltungen damit gefilmt. Die Droh-
ne begeisterte schon viele Leute und das Interesse ist 
groß.

Uns freut es, dass wir auf diversen Veranstaltungen Fo-
tos und Videos aus der Luft machen zu können und euch 
diese zur Verfügung stellen können. In Zukunft wäre ge-
plant, dass wir euch auch Videos für Ausbildungszwecke 

FMD
MARCO PANHÖLZL

PRESSE
DAVID FLOIMAYR
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zur Verfügung stellen. Wir möchten Leistungsprüfungen 
oder Vorbereitungen filmen, welche ihr dann downloaden 
könnt.
Es ist jetzt auch möglich, die Drohne für Übungen, Ver-
anstaltungen etc. über die Stützpunktanforderung anzu-
fordern.

Eckdaten zur Drohne:
DJI Mini 4 Pro
249 Gramm
Flugzeit: 3 Akkus mit jeweils 30 Minuten
Aufnahmen in 4K Auflösung
20 km Videoübertragung

EHRENDIENSTGRADTRÄGER DES BFKDO-
GRIESKIRCHEN (ALPHABETISCH GEREIHT)

E-HBI d.F. Hubert Aigner (FF Taufkirchen)
E-HAW Markus Aumair (FF St. Thomas)
E-BFA Egon Bangerl (FF Geboltskirchen)
E-HAW Helmut Chalupsky (FF Grieskirchen)
E-HAW Norbert Dopplmair (FF Tegernbach)
E-HAW Josef Haslinger (FF Grieskirchen)
E-BR Wolfgang Häupl (FF Kimpling)
E-HAW Daniel Humberger (FF Tal)
E-HAW Adolf Jaksch (FF Enzendorf)
E-BFA Sepp-Dieter Lehner (FF Neumarkt i. H.)
E-OBR Josef Murauer (FF Weibern)
E-BR Helmut Neuweg (FF St. Agatha)
E-BR Franz Oberndorfer (FF Gaspoltshofen)
E-BR Kurt Konrad Picker (FF Haag am Hausruck)
E-BFA Karlheinz Pöllhuber (FF Pollham)
E-BR Josef Riedl sen. (FF Haag am Hausruck)
E-OBR Josef Schwarzmannseder (FF Grieskirchen)
E-HAW Johann Stiglbrunner (FF Haag am Hausruck)
E-BR Karl Wagner (FF Oberwödling)
E-BR Johann Zweimüller (FF Haag am Hausruck)

EHRENDIENSTGRADTRÄGERPRESSE

DAS BEZIRKS-FEUERWEHRKOMMANDO MÖCHTE SICH BEI ALLEN FEUERWEHREN UND FUNKTIO-
NÄREN FÜR IHRE LEISTUNGEN UND EINSATZBEREITSCHAFT IM JAHR 2025 HERZLICH BEDANKEN!
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27. April 2025 
LFA Segnung FF Keneding

23. Mai 2025 
130 Jahre und Pumpen Segnung (KLFA kam nicht 
rechtzeitig) FF Ruhringsdorf

30. Mai 2025 
TLFA-B Segnung FF Michaelnbach  

30. Mai 2025 
KLF-L Segnung FF Pram

7. Juni 2025
KDOF Segnung FF Peuerbach 

SEGNUNGEN UND VERANSTALTUNGEN IM BEZIRK
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13. Juni 2025 
KDOF & 150 Jahre FF Waizenkirchen

22. Juni 2025
KDOF & 60 Jahre FF Obertrattnach

27. Juni 2025 
TLFA-B Segnung & 150 Jahre FF Geboltskirchen

4. Juli 2025
Fahrzeugsegnung TLF-2000 FF Obererleinsbach

25. Juli 2025
Festakt 122 Jahre FF Hörbach

30. August 2025 
TLFA-B Segnung FF Pollham

5. September 2025 
130 Jahre FF St.Agatha
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